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Gesetzliche Grundlagen der Substitution 

Betäubungsmittelgesetz (BtMG)

Betäubungsmittelverschreibungsverordnung 

(BtMVV)

Richtlinien der Bundesärztekammer zur 

Durchführung der substitutionsgestützten 

Behandlung Opiatabhängiger 

SGB V – Richtlinien des gemeinsamen 

Bundesausschusses 
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Formulare zur An- und Abmeldung

 Formular zur Meldung gemäß § 5a Abs. 2 BtMVV

(Substitutionsregister)

Die Meldung der Patienten erfolgt zum Tag der ersten 

Einnahme in anonymisierter Form  an das BfArm. Ziel ist die 

Vermeidung von Mehrfachsubstitutionen. Abmeldung mit Tag 

der letzten Einnahme des Substituts.

 Behandlungsvereinbarung

Wird zwischen Arzt und Patient geschlossen bei 

Behandlungsbeginn.
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Formular zur Meldung gemäß §

5a Abs. 2 BtMVV 

(Substitutionsregister)



Dokumentationsbogen für 

Stichprobenprüfung

Qualitätssicherungskommission

Kassenärztliche Vereinigung

Prüfung: 2% der Substitutionsfälle des Abrechnungsquartals (nach ½ Jahr)

Überprüft wird Qualität der ärztlichen Tätigkeit, nicht der Patient!

Wichtig: Dokumentation bei Problemen (z.B. Beigebrauch/Kontrollen)
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Dokumentation über die Einleitung und Durchführung 

einer substitutionsgestützten Behandlung Opioidabhängiger 

gemäß § 8 Abs. 3 der Richtlinie Methoden vertragsärztliche Versorgung Anlage I Nr. 2

TEIL A

Januar 2022 Praxis für Neurologie/Psychiatrie/Suchtmedizin, Halle, Silberhöhe 6



Januar 2022 Praxis für Neurologie/Psychiatrie/Suchtmedizin, Halle, Silberhöhe 7

Dokumentation über die Einleitung und Durchführung 

einer substitutionsgestützten Behandlung Opioidabhängiger 

gemäß § 8 Abs. 3 der Richtlinie Methoden vertragsärztliche Versorgung Anlage I Nr. 2

TEIL B



Praxisinterne Formulare

 Vereinbarung zum unmittelbaren Überlassen von 

Substitutionsmitteln in der Apotheke gemäß § 5 Abs. 6 und 7 

BtMVV (inkl. Schweigepflichtentbindung)

 Anamnesebogen Angaben 

 Körperlicher Allgemeinzustand

 Impfdokumentation

 Behandlungsvereinbarung

 Drogenanamnese bei Schwangerschaft

 Hausordnung und Informationsblatt zur Vergabe

 Vereinbarung bei Substitutvergabe durch Pflegepersonal oder 

berechtigte Vergabestellen / Belehrung
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Formulare zur täglichen Dokumentation 

Therapieplan mit Ärztlichen Anordnungen 

und Medikamentenplan

Unterschriftenprotokoll für die  Substitut-

Einnahme und TH-Rezept-Erhalt

Drogenscreening-Protokoll (UK, Sp, KV, KP, 

UL, e.A.)

Protokoll für Alkohol-Atem-Test
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Therapieplan – Anordnungen

Drogenscreening-Protokoll

Vergabe Bestätigung

Hausordnung
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Formulare zur Psychosozialen Betreuung 

 Bestätigung der psychosozialen Beratungsstelle 

gemäß der Richtlinie Methoden vertragsärztliche 

Versorgung Anlage I Nr. 2 substitutionsgestützte 

Behandlung Opiatabhängiger, § 7 Abs. 1 über die 

Aufnahme, Fortführung oder nicht erforderliche 

psychosoziale Betreuung

 Psychosoziale Begleitung im Rahmen des 

umfassenden Therapiekonzeptes (Verlaufsbericht)
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Formulare für den Auslandsaufenthalt 

 Bescheinigung für das Mitführen von Betäubungsmitteln im 

Rahmen einer ärztlichen Behandlung, Artikel 75 des 

Schengener Durchführungsabkommens

 Bescheinigung für Reisende, die mit Betäubungsmitteln 

behandelt werden und mit diesen verreisen

Patienten können innerhalb von 12 Monaten für 30 Tage ins 

Ausland verreisen. Dies muss von der zuständigen Behörde 

(in Sachsen-Anhalt das Landesverwaltungsamt) genehmigt 

werden. 
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